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FEUERWEHRMOTORSPRITZE

TYPE M 2

Gedrängt und doch gut zugänglich gebaut.
Mit abprotzbarem Tragschlitten.
Weitgehende Verwendung von Leichtmetall und

damit geringeres Gesamtgewicht.
Vakuum-Erzeugung mittels bewährtem
Brun-Gasstrahler.

Bereits beste Referenzen I

Weiteres neues Modell mit Porsche-
Industriemotor.
Leistung 1500 I/Min. bei 80 m GMF

BRUN & CIE AG
NEBIKON/LU
Abt. Motorspritzen Tel. 062/95116





Die neue Ordonnanzwaffe
der Schweizer Armee

Eingerichtet für Einzelfeuer und Serienfeuer
sowie zum Schiessen von Panzerwurf-,
Spreng- und Nebelgranaten ohne zusätzlichen
Schiessbecher

Leichteres und genaueres Zielen mitdem
neuartigen Dioptervisier
Vorder- oder Mittelstütze erlaubt sichere
Schussabgabe; daher bessere Schiessresultate

Um 2/3 geringerer Rückstoss als beim Karabiner

31

Keine Fingerverletzungen beim PzWg-Schies-
sen dank dem Winterabzug
Zehnfache Steigerung der Feuerkraft der
Gruppe

Gewicht der Waffe

Länge der Waffe

Magazin aus Leichtmetall

Normale Gewehrpatrone

Feuergeschwindigkeit

pro Minute

Dioptervisiereinstellbar von

in Stufen von

5,6 kg

1,1 m

zu 24 Schuss

Kaliber 7,5 mm

ca. 500 Schuss

100-650 m

25 m

Mögliche Seitenkorrektur am Visier

(auf 300 m) 60 cm links und rechts

Sturmgewehr

Schweizerische
Industrie-Gesellschaft
Neuhausen am Rheinfall

Das Sturmgewehr wurde in der SIG Neuhausen entwickelt. In mehr als 200 ein*

heimischen Betrieben werden Teile dafür hergestellt; ein Produkt schweizerische^

Zusammenarbeit.
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